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StuJt Offenburg
zur Änderung der Bebauungspläne "Atd Galgenfnld, Hk--- -—■ ""
Rittujagp Auf den NuQbunknl" und ,,!'«u3buckQl-Q8tsoitsn 

in Offenburg

Io All gerne ins s
Oag aus dem Bebauungsplan !!Am Gnlganfold, Rittweg, Auf dsrn 
ilußbuckeri" herausgelünte und dao Gebiet des Bebauungsplanes 
"Alußbuckal-Oatssitcd' überlagernde Planungsgebiet wird im Garden 
durch die Straße 1 Ara Rittwag*, im Osten durch die Straße 'An der 
Tagnesse1, im Süden durch dirj Laubangaaee und Zeller Straße und 
im Ulestsn durch die Moltkeotraßa bsgranzt« Für dao Gebiet "Am 
Baigenfold, Rittweg, Auf dam Gußbuckel" besteht seit dem 19o8o1909 
ein rechtsverbindlicher Bebauungsplan, für das Gebiet "Gußbuckol- 
Ostseite" seit dam 7,8.1959= Beide Plüna sind jedoch nicht nach 
dem öundesbaugeoetz aufgestellt. Im Geltungsbereich dieaor Bebau- 
ungsplüne liegen verschiedene, noch unbebaute Grundstücke, Lim bei 
deren Bebauung eindeutige Rechtsverhültnisse zu haben, hnt der 
Gameinderct am 3,7,1964 baschlesBen, den Bebauungsplan "Am Galgen- 
fpld, Rittweg, Auf dem Nußbuckol" nach § 2 Abs, 7 BBauG zu ündexn.

An 10.3=1974 erfolgte dar Beschluß zur Änderung des Bebauungsplanes 
"RußbuckeX-OBtselte" und zur Auflösung bei Erlaß der Satzung gemäß 
§ 1G BBauG für den neuen Bebauungsplan, Die Herauolüeung eines Teil­
gebietes aus dem Bebauungsplan "Am Gelgenfeld, Rittweg, Auf dem Guü- 
buckel" erfolgte, da ein akuter Anlaß zur Änderung nur für den Teil­
bereich besteht; außerdem wegen der sehr unterschiedlichen Nutzung 
in Gcsamtbaroich den Bebauungsplanes üieao Trennung müglich erscheint. 
Der neue Plan soll die Bezeichnung "Auf dem Gußbuckel" führen, Sinn 
der Aufstellung dos jetzt vorliegenden Bebauungsplonuntwurfes iot ns, 
neue Festsetzungen entEprechand dem Bundesbaugonotz und dar Baunutzungs- 
verordnung für dao Gesorntgebiot "Auf dam Gußbuckel" zu troffen, um die 
städtebauliche Entwicklung entsprechend dem Jetzigen Charakter des G0“> 
bietes abschließen zu können» Es wurde ein öffentlicher Kinderspiel­
platz auagewiesen. Außerdem wurde auf dar Gerdaaite der Laubengasse 
ein Fußweg im Hinblick auf den Sau einer künftigen Schule im Tagmess- 
gabiet aingBplant»
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II. Art des Baugoblotea und 8aut.4BisB

Bei den Saugebiot handelt as eich vDruiegend up ' Reinen hjohn- 
gebiet* (§ 3 BaulMUO) bin auf zwei klahnquartiere entlang der 
MoltkeetraBe, die Ihrer Struktur nach ola ‘fillgeniBinea Uehn- 
gebiet* C§ A BauNUO) ausgewieson oind.

II.- Hoston

Die überschläglich ermittelten Erschllaßungskosten, die der 
Gemeinde durch den räeuen Bebauungsplan entstehen, betragen 
ca. aa.GÜD,— DM.

Dffenburo» den 18. Marz 1974

Oberbürgermeister

Bürgermeister
( End )


